
Errichtung eines Zauns für das KomPro/B-Haus 
an der Pippinger Straße
Antrag Nr. 14-20 / B 03555 des 
BA 21 Pasing-Obermenzing vom 2.5.2017

Sehr geehrter Herr Scholz,

bei dem o.g. genannten Antrag handelt es sich um eine laufende Angelegenheit der 
Verwaltung, weswegen die Erledigung auf dem Büroweg erfolgt. 

Die GWG hat das KomPro/B-Objekt an der Pippinger Str. 129, 129 a mit zwei Wohnhäusern 
und insgesamt 18 Wohneinheiten errichtet. Das Haus wurde im Dezember 2016 bezogen. Für 
die Kinder der Anlage befindet sich neben den Häusern ein mit Spielgeräten und 
Sandspielplatz gestalteter Garten.

Der Antrag des BA 21 zielt darauf ab, das Grundstück des KomPro/B-Objektes Pippinger 
Straße 129, 129a zum Schutz spielender Kinder einzuzäunen. 

Aufgrund des Antrags hat die GWG, in Abstimmung mit dem planenden 
Landschaftsarchitekten, die Situation vor Ort nochmals begutachtet und den als Anlage 
beiliegenden Vorschlag für eine Einzäunung des Geländes ausgearbeitet. 
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Wie in dieser Skizze dargestellt, erfolgt die Abgrenzung zur Pippinger Straße mit einem 
Maschendrahtzaun, in der Höhe ca. 60 cm, mit einer Hecke hinterpflanzt. Der Zaun schließt im 
Norden an das Gebäude sowie im Süden an den vorhandenen Zaun an. Eine Abgrenzung zur 
Lochhausener Straße sieht die GWG aufgrund der vorgelagerten baulichen Anlagen als nicht 
erforderlich an, zumal der Kinderspielplatz von der Lochhausener Straße weit genug entfernt 
ist.

In der Anlage erhalten Sie die Skizze als Ausführungsvorschlag zur Kenntnis. Die Errichtung 
des Zaunes wird die GWG umgehend veranlassen. Die Pflanzung der Hecke erfolgt zum 
nächsten Pflanzzeitpunkt im Herbst.

Der Antrag Nr. 14-20 / B 03555 des BA 21 Pasing-Obermenzing vo, 2.5.2017 ist damit 
geschäftsordnungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

g.z.

Dorothee Schiwy
Berufsm. Stadträtin


